
Bedenkliches Spiel.
Cunv konferiert mit den Vertretern des Reichsverbandes der

tentſchen Jnduſtrie, mit den Vertretern ber Gewerkſchaften will
er nach Weihnachten ſprechen.

SBerlin, 21. Dezember. Laut „B. T.“ fand geſtern die erſte
Beſprechung des Reichskanzlers mit den Vertretern des Reichs
verbandes der deutſchen Jnduſtrie über das Repa
wationsproblem ſtatt. Die nächſte Ausſprache der Reichsregierung
mit den Parteiführern iſt auf den kommenden Freitag feſt o
geſetzt. Auch an den Allgemeinen Deutſchen Gewerkſchaftsbund,
Chriſtlichen Deutſchen Gewerkſchaftsbund, den Gewerkſchaftsring, wo
den Allgemeinen Freien Angeſtelltenbund, den Deutſchen Beamten
bund und den Allgemeinen Deutſchen Beamtenbund hat der Reichs
kanzler Einladungen zu einer Ausſprache ergehen laſſen, die aber
dem „Vorwärts“ zufolge erſt nach Weihnachten ſtattfinden ſoll.

Wir haben bereits geſtern an dieſer Stelle gegen eine derarti
Behandlung von 8 Millionen freigewerkſchaftlich organiſierter Ar
beiter proteſtiert. Jnzwiſchen iſt Herr Cuno luſtig dabei, ſeine Sen
Abmachungen mit den Herren vom Reichsverband der deutſchen

r e zu treffen. Wenn die Sache dann perfekt iſt, werden auch G
ſchaften gehört. Das ſoll nach h ge

Behandlung n Die Souper

e e damit der Arbeiterſchaft beraubt zu haben. Dieſe aber iſt, das ſei
heute nochmals ausdrücklich betont, der Hauptträger der Produk
tion, durch deren Geſundung in erſter Linie die innere Löſung der
Reparationsfrage herbeigeführt werden muß. Glaubt Cuno die
Arbeiter vor eine vollendete Tatſache ſtellen und ſie ſpäter mit
nichtsſagenden bgw. bedauernden Redensarten abſpeiſen zu können
Oder glaubt er, den ADGVB. als quantits negligeable behandeln
zu dürfen, weil der Arbeiter lange Jahrzehnte hindurch gezwun
genermaßen williges Objekt der kapitaliſtiſchen Wirtſchaft war!
Die Zeiten ſind. endgültig vorbei. Und wenn der Premier des
BürgerKabinetts ſich weiter nach recht s orientieren und die Arbeiterſchaft weiter links liegen laſſen ſollte, ſo wird er eine Lage Fe3

ſchaffen, die durch den einmütigen Widerſtand des ſchaffenden Pro

Erhöhung des Brotpreiſes
um mindeſtens 2Wwei Drittel.

Ein Beſchinß der bürgerlichen Reichsregierung.
Berlin, 21. mber. Die Reiseretie rung hat nach den

Beſtimmungen des Getreidenmlagegeſetzes r den Preis
des dritten Sechſtels der Getreidenmlage au Mk. für
Roggen, mit den entſprechenden Abſtufungen

r a bee ringen, wong rmin rungvom 15. April auf den März zurückverlegt

h waren nach einer 427 re e den 1. ember, di de de tet die der eregetde ſen ſollte e Preiſe n 167 006 Mk. geführt. Dazu
lte ein Aueglei den Preis des erſten Umlageels im W von 18 kommen, ferner einemvon ehe Seite e Ausſchuß aber abge

en Antrage ein igprozentiger Zuſchlag f. die Miß
ernte. Die den Zinen R eſumentenſta t unkt ver-

tende Minderheit des Ausſchuſſes hatte dagegen einen Umlage
preis von 1602 605 Mk. vorgeſchlagen.

Die Rei erung hat deshalb eine mittlere Löſung geſucht.Sie hat el z ihrem alten Standpunkte feſtgehalten, da
iche en grundſätzlich den Landwirten die beſter e er Brotgetreideerzeugung gewähre. DaDe zu früher jetzt nicht mehr mehrere Monate

r ſo iſt vergleichsweiſear? rei h ward a der freie

re emee r zvorhin erwähnt ummeauf die h vier Sechſtel der nies Heim
umgelegt werden ſoll

Sowett die ee ene
v die von den VerMk. pro Tonne venanntenn e e Grenze deſſen darſtellten, was

h i

Die Arbeiter nach Weihnachten.

bl u ſei Eine Wirtſchafts darie ne ſſion hätte die Ciraghneauelen
Aer rſuchen und darüber zu befinden, was

et ter L
hlung den amtlichen Kreiſe

Dar Aufgabe in der Förderung des

ne e

letariats ger eichnet ſein wird, an dem auch ein vom SouperSafteriq er Kabinett ohnmächtig zerſchellen muß.

Harding und Moergan einig?
Keine Anleihe vor Löſung der Reparationsfrage möglich.
Amerikas Beteiligung bei Löſung der Reparationsfrage ſicher?

Der Standpunkt der deutſchen Regierung in amerikaniſcher
Darſtellung.

Paris Dezember. Nach einer aus u r gedrahteten Harſtennte der HavasAgentur beruft man ſich dort in

Aen Kreiſen auf den Umſtand, daß bis jetzt noch beinerlei
izielle rer über die Reparationsverhandlungen abgegeben

Standpunkt der Morganbank, daß eine Anleiher m e bevor die e v gelöſt ſei, S an nd d
ſcheinend auch der der a rung. Es beſtänden ernſtliche Gründe
zu der Annahme, daß e r r ihre Unter
s St der Regelung der Reparationsfrage nicht awerde. angzkreiſen halte man die Bildung eines B27 f r ba praktiſchſte. Dieſe Auffaſſung würde mit demS unkt der deutſchen Regierun überein-

len könnte. Deutſchland wre entſchloſſen, derd en r Aufgaben zu erleichtern, die dann eine oberſte
deu z ZWangeſuhigkeit mit einer endgültigen ſWaft

er
n zum C ntreffen Antwortder rangöſiſ en Regierung auf die von

der einigten Staaten e ausgeſtreckten Fühler zurück
geſtellt Widerſprüche.

Die Antwort der Botſchafterkonferenz auf die deutſche
Mitteilung über die Vorfälle in Paſſan und Jngolſtadt.

Paris, 21. Dezember. Nach einer Havasmeldung hat die
Bee em deutſchen Botſchafter als Ant
wort auf die t deutſche Mitteilung über die iſcherfälle in

e e e en en a en ben werlhlenonfere eder mgeranierten Kontrollkommiſſion widerſprächen.

Steigerunr n te.
de dadu eis nur (1) uma t verteuert werden würde. Noch immer ſind mit

des Brotes auch die übrigen Produktionskoſten
gaties J ein u die a verantwortliches Miniſtegiwgne freien Schlüſſelfür für die erechnu vee B n haben. Nach unſererRechnung iſt Ah n t eiſes bis itte
Januar undermeid Zugegeben s Ernährungse tut, die Produktionsintereſſen der Land

Dir t im ick auf die des nächſtenahres ſtärker zu fördern. Aber eswenn man den Ferſpetnten Forderungen der Land

bündler zu weit r Dieſe Tat reiht ſich eben würdig
den ührigen Taten des r Cunv s der griwe, höchſte

e

Proteſt des Münchener Stadtrats
gegen aie Erhöhung der Umlagepreiſe.

Die geplante Preiserhöhung eine Gefährdung der ſozialen
Fürſorge und der e der geſamten Bevölkerung.
Berlin, 21. inem Privatbericht des „Vorwärts aus München hat der a Sdadtrat auf Antrag der

rn einſtimmig Proteſt die beabſichtigte Sr
S u W r r er bei der Reiser eri e r i der Reichsregieund Reichstag c r da die geplante

einer

i Amtes entcent einer
vom braun

ſchweigiſchen Miniſterium vorläufig ihres Amtes enthoben.

Grenzüberfall einer Soffenbar über die na ee 3 das ſch e een e ralen und angriffen, aber wieder abgeſchlagen

wurden.
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Pre ung die Finanzen der re die wirt arſorgeund n nshaltung der geſam den

Der haager kongreß.
Von Otto Wels.

Wie eine dunkle, gewitte e Wolke hing über der
Tagung des Friedenskongreſſes im die ichzeitige Kohgielſitirs von Lauſanne und noch mehr e r vier e

lliierten in London. über die imNach den Veröffentli

n tet heinkande rblick als zündender Blitz in die Verſammlung hinei en. An
Stelle jeder theoretiſchen ng, jeder e Erklärung,en Zukunftsarbeit n Sicherungs Weltfriedens wäre dann das akute via treten Was
nun? Und der Kongreß hätte um der Zukunft der Arbeites
bewegung willen eine wegt Antwort geben müſſen.Kein Zweifel, daß es ſich dabei um entſcheidende tief
reifende Maßnahmen hätte handeln die eineigeige r Abſchätzung der vochandenen te S

ngreß vor Fragen von unendlich
mt e hätte, als die Erledigu der henenſie bot. Denn die Internationale rer rbeit muß

wenn die glüh te Shympatkie aller e det Welt m
hältniſſen rechten, wie ſind, undkeinen fühven, der von vornherein zur ſ Nieund damit zur weiteren Schwächung der Arkenertiaſſe, fung

würde, die ohnehin auf dem gewaltigen Feldetätigung von dem ſiegreichen n in die Verte wies
ſtellu edrängt it s grohe erdienſt i erng daß er die Arbeiter

n e z e SAngri
a S

t zurnwerkt ſchaften den

als eine ihrer nen Ländern iſt die Lage der 5
W Arhenterſcheſt um das nagte Le gu

Wie kein geehet ied in den Ländern der
Beſiegten. Die Proletarier tragen überall dasS nationale und internationale Kampf der Ge

die Verbeſſerung der Lebensbedingungen der A

deshalb auf Linie zum Krieg,Kapitalismus und Jmperialismus. eſolutionnationalen Gewerkſchaftskongreſſes von m die künftigen

durch das Mittel des allgemeinen Generalſtreite
goegnen will und ſeine Ausführung in erſter Linie auf die inter
nationalen O ſationen der Transportarbeiter, der iterDu Me a ſtützt, war der eigentliche Unt des

ngreſſes imrein der v bot der s r
wet 5ehe denn n et der Jdeen h JKommuniſtiſche See hat die Reſolutmals anerkannt. wirklich poſitive n e c

Schaffung' der Roten Armee in wjet RußlandWorten erklärte Radek denn auch: „Wir werden die Rote

Oder doch nicht ſo R

erkſchaftl n olution er
e iſt mit allen Se erung Reſolntion von Rom zur Grundlage zu

desKreiſen der
denken angeſ

zur Verhinde eines e aber, der wicht einmal ein Sein 7 S r n wir r
et e Die entge Partei h eer p n ien,die Vertreter der e h imin der dem eventuellen Streit vo

r Situation in allen Ländern auf das mr engazi W

politiſ

nicht zuviel nur die allzulangeder n von London und
derdurch bedi Untätigkeit a er i
Belaſtung der

hat, in e e h ce internationalReſolution ae p.irreewerkſchaften, h
mit der ſogiali

Vormittag 10 Uhr Dollar 6800
Tendenz Luſtlos.

en Parteiz tigte die r die er Ar
r aüer, e le ſind', ar
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von

n deren W err e Urbeing a. h in an Fewonmen fein
ovnganifterte fogial demokratiſche Arbeiterſchaftz des h T fu r rn Empfang bereiten, der der elt zeig gangen Herzen von der Wahrheit des X x

gen iſt, mit dem einſt Marx und el s vie
Internationale ins S Seben riefen:

„Proletarier aller Länder, vereinigt Euch
Die Beſchlüſſe des Weltfriedenskongreſſes

Reſolution der gewerkſchaftnchen Kommiſſon.
dig ferdtelichde Geißel der Menſchheit und gang

S e e Le Acte der KapitalisSieger.

wie ſie mit

Der Krieg iſt

a u den in
r bi n internationalen Kampf diede die ihre e ſichert den

Darun hat die Arbeiterſchaft aller Länder die Pflicht, den

Kampf gegen Krieg und Kriegsurſachen
e direkt und indirekt, im Parlament

ck den nnerhald der Gewerkſchaftsorgani-

a Ende r 2
mit e Mitteln zu
und außerhalb des

e e
Tnberrtn eine n und entſchieden

Propaganda für den Völkerfrieden
und gegen alle militariſti

2 irre mit dem e
nund zu rn e

n alte Faktoren, welur r dKampffürdenhenden Kriegen mit allen der
ſtehenden Mitteln entgegenwirken und

den tatſächlichen Ausbruch einesDarhſrrnte e e ar rer5-
ſtreiks verhindern.

S Wort und Schrift muß die Arbeit
auch in Verbindung mit außerhalb der Arbeit

enden Organiſationen, eine P für
erverbrüderung und

erhält oder ve
Jnsbeſondere muß ſie i

antimilitariſtiſchen und antikapitaliſtiſchen Erziehung der
Jugend

hen des gri
kräftigen, die materielle

ehe und den Kampf zu
den

und allen in
rbeiterbewegung zur

reden

wenn weg

den Gedanken der
lles führen was die beſtebenden

ar merkſaenſeit der

r dngn du

r dem Jatern gtionalen GeS en S Seies in Rom, den Generalſtrei n rund duren Vohiott zu beſchließen und

S e ee er e 2

c Sdes von
en geſetzten mitees, das aus

Zu der Transportarbeiter,We Leitung m bleibt in ben desvorſanteg des sbundes.
Der ültig geſichert werden, bisi wien m a r dürtlereneite
individuellen e end den Jntereſſen dere e h

Reſolution der pomccſchen Kommiſſion.
im' Haag vom 10. bis t.e em t e

e die d veß fordert deshalb von allen Onganin Militarismus u per ialismus
ere von den e ſ ſo 53 Parteien

t b g der die die
K

en eiten i
amen

Programm.
Der Kongreß fordert:
1. Reviſion der
n e e nfä idarität der2. in e g berhalb der Segen Mili-e

tarismus und Rü d e m Kontrolle über z

ie enA en neſolche, die ßer ſebene bedarf erbenen.

3. Aufnahme Deutſchlands als gleichberechtig-tes r re in in u Be

e im Sinne derernationale
t den Grund

Völkerbundes zu einem r Bund der Völker als LWberſte

internationale edl Regelung internationalerökonomiſ in 259 pol Fragen. Zum umder t Völkerbundes wird vom eine
miſſion eingeſ4. Seſeittgung der GSeheimsverträge und der
Geheimdiplomatie.
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Sie Enrtſsliehenz du Knie Lichte

Kö Stadtverordnetenpie darauf e
Staat loszutrennven, e

ufforderung Folge lRabener mit a
Der neue poinſee Staatspräßident.

Stanislans Wojeziechowſki.
Warſchau, 21. Dezember. Zum Staatspräſidenten

im der dertanitslaus a echowſki, auf denſich die Stimmen der T geeinigt hatten, gewählt. Für ihnwurden 298 Stimmen abgegebe a Kandidaten der ten

den Krakauer U sprofeſſor Morawſki,821 16 Stimmen waren ungültig. Woſeglechowwſt

der Na
nahm di

gerSie e Nu Praſtter gen
Wojciechowſki, den durch die D vorgeſchriebenen Ei d ab
tionalverſ e

Amerſkaniſfehjapaniſche anſſehe Räuftungsrivalität.

England als Porbild der Abrüſtung zur See?
Sondosn, 21. Dezember. Reuter meldet aus Waſhington

der Marineſekreiär dem Kongreß Bericht vor, der be
Amerika noch Japan beabſichtige, die vorhandenen

r der Fanagplan nichtbeide Länder den Bau ee i hätten.zur W S e ver

e Nach den Bättern ſeiDr. Adol ls de GeſandtFeigkwiniſter n olf K e eſandter
ls Reichsmin angehört und iſt im KabiSeiller bis n Deſſen e Außenminiſter geweſen.

Rücktritt des e e Schatzminiſters. Wie die 2
meldet, iſt der Schahminiſter Tan de

u urück nn denr h unJ er einem bereits
e e n u das n mit

t

Won m a an ba 3

Wirſſchoſepoin.

Zur Preisbewegung der künſtlſchen Dängewitte
im November 1922.

iſe der künſtlichen Düngemittel wurden im November

r e re rchſchne ſind gegen e (isfach um Wo Veogent
Jm einzelnen war die B am ſtärkſten bei ren Ka prefen
die von dem 187fachen im O Sktoder auf das 402fache im November
oder um 16565,8 ehe emporſchnellten. Es folgten die ſamt

ittel mit einer Steigerung um 118,8 Prozent undSarfachen den bei weitem höchſt Hrozenh. aber mit z

i emFriedengeit aufweifen. ngegrad gegenüber
Jndexziffern zur Preisbewegung der künſtlichen Düngemittel

Oktober-- November 1922 (19018

Monat Kali Phosphor Stickſtoff rn war
Sthegeber 188,2 234,0 180,8ober 157,2 893,4 388,4 a 7
November 402,0 846,9 509,4 496, 8

Spätinghol.
Roman von K. v. d. Eid er.

rechten Beſchäftigung hielt die Tante ſie nicht an:
ein zu regelloſes Leben.

ee e trotz allen ihr n gerten; en einen Arbeitsmann wollte ſie jetzt nicht
ab auch Tage, an welchen ſie nach Herzenslu

um Eſſen, niemand ſchickte

immer ſo böſe v ret iſt doch reich hat einen ſWöngn
dazu mit Kühen und

auf der Welt, der ſie lieb hat.
ſie uns r lieb?

Wacen ſchönen

den kann ſie auf die
tat, dann ſieht di

dann wohl
es die Mutter immer tat, oder ob ſie
ſagt und mich ein bißchen freundlich anſieht

im Garten wuchſen jae

Zu r
fen

en; niemand rief ſie ſie ins Bett.„Warum die T

e ne hat ee dent ſie. i
Kitre will ürFommod e wie i

nicht ſo düſter und kahl aus. Ob
Haar ſtreicht und mir einen gibt.

n
„danke, an Junge

antei in der an um den Keh
J die andere zug ne ſie.

Bei dieſen

keit, die ihr der
Jhr Herz war

Wieder fühlte erGartenpforte ſtand Jak

auf den

Mit Tränen in den Augen

ver

wohl bei der Tante anſchmierent fragte er.

r r
cWigldgen gWrkee e ſchlugen

dann wieder die tollſten St

am liebſten mitler einen e ſpater. als es tS Er t d Ahnee oft, wenn er Bruderkommen Wörtez denn viel uner deſſen brutalem Weſen

S kümmerie Mamfel ſich nichtUm die en e An amfe ſtdet i die e em n x W e die DorfHoſen „wie lang

r einen e drr ra Torgeing n

e

e

a ſrubenfenſter und

eratge, Als r einmal darauf anſpielte, ſtieß die Tante ein
ſollte n Toden, wo wir keine Dienſtdeern und nichts

n? Für wen ſoll ich denn backen? Wenn ich Schwargbrot
eſſe, könnt ihr's Zum Stuten gehört Butter.

Es wurde ein trübſeliger Wei tsabend. An dieſen Tagen
h ſich die Brüder ein wenig näher als ſonſt denn heute

blieben ſelbſt die e Jungen dahe:m. Sie ſtanden am Wohn
blickten hinaus auf die öde, e Gegend.en Stuten,“ knurrte Jak, die Fauſt baüend, nicht einmol

de bl hätte einen kleinen Tannengweig mite d i Ja 4“ ſagte Jak v V
kann man davon eſſen?“ mit ve egege Dann ſtarrten beide, das Kinn in die Hände herge

hinaus auf die ſchneebedeckten Fennen.

Mamſell rumorte indeſſen im Stall herum und unterhielt ſich
mit ihren Kühen. Sie, die die W ie, die für niemand
ein freundliches Wort hatte, ſchenkte iebe, deren ihr hartesr e dieſen Kreaturen. ſt ihren Kühen unterhielt

a u hatte ſie lieh. Sie ſtreichelte ſie, ſie klopfte
v. 387 en. Jhnen vertraute ſie alles an, ihre Sorgen

un e„Stuten will er haben, er dumme Fung, Stuten! Wir haben
auch keinen Stuten, was?“

Von dem Turm der nahen Dorfkirche 1 die Weihnachtse Frau Paſtor, die eine r locken. Jak und Jan n r Ge 5 unter den Arm

S e e aſee 2 Jier en en un nDas würde die Je u den wurde ihnen ein bißchen weihnachtlich ums e

ehr übelknehmen; ſie hat ihren Stolzg. rche eilte alles r nach Hauſe zur ng.r a en es nicht nötig, zu eilen, auf ſie wartete
nichts. rn Tiſch a s weiter m S ereSchiwei en ſie denn amein er betrachtete alles durch die e entlang und guckten in ſahen, wie beiſoegloſen der den Schneidertiſch ein BäumDas Weihnachtsfeſt rückte heran. Jn allen ſern, ſelbſt in wurde di tef.den Tei und ärmli es nach n und Der a herum, da brann.Bratballen. Die alte L e Puſ h ein Quar r ſtrahlte der Vaum

tier Mi Roſinen „Stille Nachtſtuten. wurden zum Feſte febung folgt

Fang

ee
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Beviſenkurſe. Heute 20 13.22

W
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t entet
ra1 Pfund Sterling 7 7 7

e 6800ank ei el ſchechiſche r r 289
Tendenz: Lußlos.

Cenoſſenſchaftüches.

e für Konſumgenoſſenſchakten.
Jahre 1906 wurden die Konſumvereinet 75 zur Gewerbeſteuer

a he von c eet gehaht. e
ne ſollen.

Gewerkſchartzbewegang.

n h V Arbeitsgerichte.

e. e Nagen ern egelm e eie Die r lautet h tS net e be e Be hle e lbithr v wächſt; Abhilfe kann nur eine See

e der Rechtsanwälte ſchaffen. Dadie Zu zu den Schl u en den ne a

r

d —=Sd S

e e e s AueDas große DoppelprogrammLotte Neumann
in dem Sobauapiel in 6 Akten

Tabea, stehe auf
Naeoh äcnn Roman von Margarethe Böohm e.

In bunten Bildern zieht an uns das Sehioksal äerMaerianne C r Titel des insen und doehnieht z von großerws ad Spannung r n letsten Bild.c 4.80 G. 40 8.50.

I Rundefänger
Tastspiel in 2 Axten, dargestolt derv h r anOstprousiseke Burgstütte. Naturaufnahme.

n n 58 e WWeimar deſtwicche

Vm nur Inventur das Lager zu räumen,uns billigen erere u von Sonntag den 17. e 23. er

S Rabatt
Deokbottbezüge 5200, r 7200,
Bettiaken 675,— 2606, nev.

S z

t

a

mehr als Werkzeuge benutzen laſſen, um den alten Gaul von ſchaft des alten
Moskan, der

T Die Gauleltung des Deutſchen Landarbeiterverbandes Gau Halle. vergnügen bereits mehr als die Hälfte e gatke n

Sch

h h M Voginn l. und M. Feosttag 3 Uhr wocohentags 4 Uhr. W
4.4

Aus dem wut Gewerkſchaltsleden.

a naard einer oypolmon n und Kommuniſten.
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R.XF,halle und Saaſpreßs e a S S
Halkle, den 21. Dezember 1022. e r tum e r rch die Verein einzelnen Bezirken einen erweitertene iſt mee i S Zu ten, werden hinreichend mit gut neteli a zuDas Sparſyſtem des Magjſtrats. 2 (Alles sgeſtattet n. m daß ſie den erhöhten

Einführung der 48Stunden Woche bei der ſtädti Ver orderu g.waltung. Ablehnung der Eigenwirtſchaft trotz e Die neue Zuckerkarte in Preußen. S en t e r e e
Betriebsergebniſſe. Jſt das fortſchrittliche Kommunal Die Hauptge e für den Zuckerverkehr im Betriebsjahre mehrten dte ren werden, voll gewachſen ſind.“

r politik? er olgendes dannt: wir den fie h e des r eSert der Be eichsverordnung vom 8. Oktober iſt der cker in ö t ird niemand e einzuwen haben, wenn er in richtigerv a n feit am ren ſwa t eilte e liche Seprif haftung genommen. Die Vewir r Weiſe und nicht etwa nach dem Vorbilde der Reichspoſt vor
e wie len immungen hat die zelnen ſoweit ſie die Verteilung des Mundzudckers an die enommen wird. Daß man die niedrigbeſoldeten r ohnea nſchaft mit an Einſtimmigkeit grenge Mehr völkerung betrifft, den Ländern äberla en worden. Preußen ar e auf ihre S aufs Pflaſter wirft, während die höherena m e Beibehaltung der durchgehenden rheitsgeit ſ. entf offen, vom 1. Degember e Verteilung des Mund- Beamten in ihrer Beſchaulichkeit nicht behelligt werden. Auch ge

was den Magiſtrat aber nicht hin nderte See de be zuckers e eine Zucerkarte g regeln a der e des n a wurden bitteree S lege 4 zu Dieſe Die Karte veiht aus tat n für die Monate De darüber ge 7 d T der ſür Fürſorgezweckeder en wurde durch e zemver, Januar, Februar und Mär s je zwei Monals räuh ren W W ittel allein für Verivaltun aszwedke ver
e n zwe el it in der zrichnitten (A, P). der Neſgr Abſchritte berg zum Bezug worden iſt. Die Verwaltungskoſten ſchwanken zwiſchenoßen g. a an ind ber d halben jeweils betreffenden Monat be geben e rozent. Wenn das ſo weiter geht, reichen ſchließlich

arbeiten nur nwoch eltenen Te h u e eondee vermieden werden. Die a ſelbſt, die

Menge. Die Abſchnitte ilt worben, weil bei dem ng ſtehenden Gelder nicht aus, um bei manchenarrger Sun d r Preiſe des Zucers mit t ichkeit gerechnet werden Weg d gen rgeſtellen die r r u decken, wenn nicht vom
Se erinnern an die Straß und nicht jeder Verbraucher ſofort in der e iſt, die Geſamtmengen weitere ungeheure Mittel ausgeſchüttet werden. Wenn man

f und Waren w. in einem Kanfe zu erwerben. Jrgendwelche gilliche Begrenzung nunmehr zu Reformmaßnahmen ſchreitet, dann muß die rung
S a herigen e ſagen Sparſamteitedi e innerhalb des laufenden Monate haben die einzelnen Abſchnitte erhoben werden, daß nicht Sparſamkeit am falſchen Flecke geübt

5 waren aber t erträglich genug, um eine n We a s nicht; ſie können alſo getrennt werden oder auch zuſammen zu wird.
Verha zuführen es r c len es Ronnt iſt de Die ValutaGans. V beon n. i s erli e aluta-Gans. Von einem beſonders reſignierten LeſerJene Wirte die es er V iſt die leſe e An Gültigkeit der einzelnen v wird uns geſchrieben: Die Gans, die ehe Der a

nahme? 4000 Arbeitsſtunden bei 2000 S r Die Karte umfaßt r nicht auf beſtimmte Monate abgeſtellte S a auf Wochenmarkt und in allen Wild und Geflügel-
oder eine Arbeitsleiſtung von 50 Arbeitsträfter un r en Abſchnitte für die Son der zuweiſungen, die für Weihnachten handlungen. Der Preis einer ſolchen Gans richtet ſich nach dem
heutigen Stand der Mark 40 bis d50 Willi e und re in Ausſicht ſind. Die Karte muß heim Ein- Stande des Dollars. Warum, L ich nicht Aus Amerika iſtdie entweder bei zunehmender beelet onen en kauf dem Kaufmann oder Konſumverein vorgelegt werden, damit ſie nicht zu uns gekommen. Wahrhaftig nicht. Ich habe ſie noch
weit ſchlimmer, wenn nicht re leiſtet oder, was der Verkäufer ſelbſt die Abſchnitte abtrennen kann. Loſe J vor kurzer Zeit auf den Stoppelfeldern unſerer geſegneten ob
genommen werden müßten unerträglich wäre, laſſungen vor ſchnitte ſind ungültig; der a r darf keinen Zucker S ln ſehen. Damals hat ſie die bekanntlich zu den

Ein wirkſames Mittel zur H der loſe Abſchnitte vera olgen. Der Zucker händler wird ſe ſten Tieren gehört ſicher nicht daran gedacht, daß für ſiegt die von unſerer Seit 37 ebung Finanznöte der Städte eceeeenkh auf die Vorlage der Karte zum Abtrennen der Abſanitte W rer nun ein Preis gefordert werden würde, für den
e der Ei n et er befürwortete ſtärkere heſtehen müſſen, weil er die Abſchnitte an die Kontroſſſtellen ſeines man vor dem Kriege inahe einen ganzen Bauernhof mit ſämte c nproduktion, die r Bezirks abliefern muß und für die Folge nur ſo viel Zucker be lichem foten und lebenden Inventar bekam. Jch eſſe für mein

e Privat de en ein ringen würde, die jetzt in die Ta ziehen darf, als die Kartenabſchnitte an Mengen verkauften Zuckers Leben gern Gänſebraten, viel lieber wie Quetſchkartoffeln mitder valiſchen eßen. r Der Einfluß und die Wider de ausweiſen. Ueber die Menge der abgelieferten Abſchnitte erhält Moſtrichſoße, welches Gericht jetzt mindeſtens dreimal in der Woche

a de e er r We derart groß. Ja e ihre er zum J eine Bg migns der Wrändt mein Diner bildet. Jn der Vorkriegszeit konnte ich mir wenigſtens
als crunnten G Wedanſen in zu wagt, In der Auswahl des Zuckerhändlers iſt der Käufer vollſtändig e Weihnachten einen gebratenen Martinsvogel leiſten. Aber wo

Wirklichkeit umzuſetzen. Das frei. Auf Grund der Karte kann der Verbraucher bei jedem ſoll ich jetzt ſechs bis zehntauſend Mark hernehmen? Geholfenc der Fall zu ſein. denn es ſind Kräfte am Werk, Kaufman, der Zucker hat, Zucker kaufen. gende Zwang, wird auch nicht dadurch, daß einige halliſche Zeitungen kürzlich
z d r traurigen h die mit der Ver immer wieder bei demſelben Kaufmann den Bedarf zu decken, iſt eine nette Gänſegeſchichte, die mit „raſchem Preisabbau“ endetepachtung ſtädtiſchen Güter gemacht worden ſind, eine Neu nicht vorgeſehen. Außerhalb der Grenzen des n Staats erzählen. „Ein Tauſendmarkſchein iſt heute gar nichts, dachte da

W e und ter die Slhenbewiriſgetns des Gutes gebietes die Zuckerkarte keine Gültigkeit. eine biedere Gänſezüchterin aus der Umgebung Halles, und ſchrieb
Seeben eiben. g. egen muß ganz energiſch Front auf ihr Täfelchen fein und ſäuberlich, daß von ihren Gänſen einwerden, damit die äcker, die mit den primitivſten nd 1000 Mk. koſte. Dann überlegte ſie ſich die Sache und verſe itteln viele Millionen Ueberſchu ſ gebracht haben Gwei Landbundkonſegueng. Die geradezu unhaltbar gewordenen her. entg glorneeife a Klünt auf e Wolle dere
voller Ablieferung des Umlagegetreides und preiswerter e Zuſtände auf dem Gebiete der Zuckerverſorgung haben die Reichs Sedöllerung den Preis auf 950 Mk. Bevor die Dame auf dieſe

von Hartoffeln, ide uſw. an Anſtalten und Arme), mit behörden nach langem Sträuben doch zu dem Entſchluß gebracht, Weiſe preisbildend für die anderen Gänſehändlerinnen wirken
Gut Seeben verbunden werden r J wangsbetbirtſchaftung teilweiſe wiedereinzuführen. Kaum iſt konnte, erſchienen aber die mit der Preisprüfun a tra tenſchi g auckerkarte wieder auf der Bildfläche r toben die um Herren und rechneten der „Selbſtergeugerin nachdrücklich vor, daßDie „„Sparſamkeit“ b der Poſt. Fren Profit vangenden Agrarier gegen dieſe neue „Feſſel“. Auf ſie nicht berechtigt ſei, einen derartig hohen Preis für Dre halb

„„Sparſamke ei der Poſt. 77 r S S der S eigen en rargn derr n h m Höaſe W t chkeit ngsm alle raufhin erfo ein ſofortiger Preisabbaul“t T s m e her d Tc T dringend zu erſuchen, die Zuckerzwängs wirtſchaft mit ſchreibt, wie ſich das Kommuniſtenblatt in ſeiner zarten Dre
eren daten e worden, daß bei ihr zu viel u d n Wirkung aufzuheben. Die Begründung Masbrüdeg, würde, die „Stinnestante“. Am gehen Tage, als

mittlere und höhere Beami e t c Selbſt das dieſer verlohne n 7 Forderung iſt ſo dürftig daß es ſich den e Hausfrauen von dieſem hochedlen Gebaren der biede
BReichspoſtminiſ hat m unter an Vatia zu nehmen. 2 Vauersfrau Kenntnis wurde, konnte man im Schaufenſtern tn n et et e z e nt ingen a ieſer ier n g

n rium a e e Be h e n 6 Wie wir cie 80winaluct übertragen 620 Mk. koſtete. Wie deuer wird das Pfund am Sonnabend ſein

b 8 v ſolle. Aus der e r Lungenkranke, Sahiſgafenſtraße 1. 1. Eine Zitrone 100 Mark. Seit langer Zeit gab es heute aufſieht es in Wirklichkeit damit aus? Verordnungsgemäß (Sprechzeit: erktage von 3 bis 4 U dem Wochenmarkt wieder re richtige Südfrüchte, und S
geſamte Betriebsdienſt zu beſetzen mit Beamten bis zur Die Anſtecung geſchieht e Menſch zu Menſch. zwar in Form von ſchönen gelben Zitron en. Die Hausfrauen, Sg. 6. Aber eine übergroße Anzahl von Beamten der Gruppe 7 Eine Ver n u nung gar iſt ſ früher hingewieſen worden die um dieſe Zeit eine Zitrone kaufen, brauchen ſie, um dem Weih

verrichten heute noch, nachdem ſie en Oberſekretären be kommt ni re Eine Rolle ſpielt beim Ueber nachtskuchen, fofern überhaupt er gebacken werden kann, ein zfördert We her Dienſt wie ehed bedeutet eine un h der e ſe auf erſchen die Milch. Man „Aroma“ t geben. Wenn man bedenkt, daß eine einzige von
4 geheure V von. Gehältern für Arbeiten, dies ver c in t von 100 Fällen bei Kindern dann da T dieſen herbſaftigen Südfrüchten 80 bis 100 Mk. koſtet, mann n mi oldete Kräfte vo lten ſind. Des- e r e i t, wenn die Milch in u ſich eine dunkle Vorſtellung davon machen, was da der fertigeIb die nan der Poſtverwaltung. einer Verfügung gekocht Kindern gereicht wird. Gekochte lch iſt wen für Ausgaben verurſacht. In den meiſten Fällen wird

Reichspoſt miniſteriums ſollen nun, nasden man nicht wei be die zu übertragen. wohl das Feſt ohne Zitrone und auch ohne Kuchen gefeiert werden
wo man mit den vielen Beamten, von Gruppe 7 aufwärts, hin t Rheeſchen von der kleinen Zahl der Fälle, in denen die Tuber müſſen. a
dieſelben wieder in den Betriebsdienſt S werden. Dieſe kuloſe durch die Uebertragung vom Rinde her geſchieht erfolgt ſie Eine Weihnachtsfreude für Waiſenkinder. Die Wohltätig v

e ſich die Reichspoſtverwal ſparen können ſonſt. wie eingangs geſagt, von Menſch zu Menſch. Wir unter keit Vereinigung Zigarrenköpfchenſammler, welche ſich bekanntlichn wie bereits erwähnt, war größte Teil derſelben ja w9 cheiden W uptarten der Uebertragung: einmal die Ueber die Aufgabe ſtellt, arme Waiſenkinder mit notwendigen Kleidungs 5
De dein Betriebsdienſt herausgenommen. Man will tragung durch Huſtentröpfchen, das anderemal durch den ſtücken zu unterſtützen, hält ihre Weihnachtsbeſcherung am 2. Feier nne die iggebliebenen ebenfalls wieder in den Sericeet Auswurf. ehe wurde der Auswurf als Hauptquelle der kag, vormittags 11 Uhr, im Vereinshaus, Mittelſtraße 14/18, ab;

hen um denſelben noch erheblich zu verteuern, W Der Vorgang geſchieht ſo: der nicht in jedermann iſt herzlich dazu eingeladen. Die Mitglieder ſparen
um n weitere Handhabe zu ſichern, den letzten Reſt v Gefä iſt a eilt d e n allerlei ten wie S L r

Beamnt nkapſeln uſw., um aus dem Erlös die n lS t u G t önnen die oft maſſenhaft vor Bazillen mit der Atemluft Wgententmet werden. Die S iſt a größten J e lichtloſen,Maßna orgen. Erwähnte Gegenſtände ſowie Geldſpenden werden von 4s hmen v ten en Räteen“ Eine kurze Veſorarunts chelkelbagiſlen errn H. Henn, r 22 und E. e a ugrabg
J r et ge sr W S gab e an e Zimmer für Tuberkulöſel Sie die Bagzillen. Je n Knimint e Ulrichſtraße 49, entgegen.

können, während man auf der anderen Seite dieſe Stellen bur n en ne e ößer die Anſteckungsgefa r für diel Page zu wohnen und Neujahr. Der Schalter
e t e der beſetzt, deren Arbeits e Gefahr der A en e durch den Auswwri iſt aber vermeiddien oſtämtern in Halle wird am 24., 25. und 26. Deeine größere iſt. Weihe ſowie am 31. Degember nd 1. Januarr r r e et die ganalſatten a ſanns er We Feee m i t r ekegene

r v en Bedarf hat Be ar Tubertuisſe. der ſeiten Mi ehe anhuſtet n tm en r r re die Ausgabe vonwa welche einen hat. Die untere Be die Schwindſucht anhuſten. Will er das vermeiden, ſo muß er Paketkarten und en von à 11 Uhr vormittags (anſtatt vonn ft wird ſich u keiten al e Maßnahmen länger Handrücken der linken Hand vor den Mund halten, den es ab 8 bis 9 Uhr n und am 31. Dezember der Verkauf von

llen laſſen. Sie ver t von dem Reichspoſtminiſter Stingl, wenden und dann huſten. Teilen Offen Tuberkulöſ e mit anderen Wertzeichen wie an Werktagen ſtatt.
er r übergeht, den Hebel der Sparſamkeit dort Da Zimmer, ſo ſollen 45 2 Meter voneinander entfernt ſchlafen.! Von der Straße. Mittwoch nachmittag wurden in der Großen lWMuſeben, unbedingt notwendig erſcheint. älgeminen 15 t ſich Hand vorden Mund, Kopf einem Manne ge Jſegr Srin ſtraße ere weibliche Perſonen von eine g n7 e 1 r v ſtand l Dann iſt auch dieſe ſcht ber der anſcheinend ten inRichtlinien für die Perſonaleinſchränkung. 2 genommen. Auf dem Richesplas ſtieß ein agenus dem G en e ter de gehe Gefahr der illen ammen, wobeiſNach einer Mitteilung d „Vorwärts“ fand am Mittwoch im ſtreuer für d en nd der t orge Dirde em nen Laſwagen zuſ en, i erſterer leicht beſchädiat

Reichspoſtminiſterium eine grrehing mit den Perſonalreferen ſtelle ſeit dem 1. Januar 1922 436 ſen Tuverkn löſe be ge i
ten aller Oberpoſtdirektionen ſtatt, in der die Richtlinien für eine worden. Davon ſind ein Viertel ihrem Leiden erlegen. Die Zahl Hamiſches Theater T Runſtleden.
einheitliche Einſchränkung des h in allen Bezirken von der der insgeſamt t le lebenden en Tuberkulöſen wird auf
Reichspoſtverwaltung gegeben worden ſind. An die Vertreter des rund 1000 g 3 einer erfolgreichen Tuber e Heute 714 Uhr geht Guſtav Freytags Luſtſ nPerſonals hat man anſcheinend nicht gedacht. Die alte Wirtſchaft. Sie große dar e Stadtgeme einden und die Träger der in Szene; Freitag 724 Uhr „Die verſun

h e g, die für t ehe Einwohner bzw. e An das 33 ar e e e Wme ereſſe an einer erfo Tuberku fung Mi nachmittag „Wie Gkſ riſtkind ſuchenDer Volkspark im Rampfe mit der Teuerung. ehen Pner meht den e der er ein. Es muß r 756 Uhr Der v n ichardDie zanite Gewerkſchafts und Parteifunktion ſowie di da unter unſeren heutigen ſchwierigen Verhältniſſen gelingen. Strauß. Oper wird am Mont J. Feiertag) und u Mitheog
iſchen e onäre, ſowie die das Nötigſte aufzubringen um die Anſteckungsgefahr von den noch (8. geriee r Uhr wieder Dienstag (2. Raeh S 3

Vorſtände der Sport und Geſelligkeitsvereine nahmen in einer am Geſunden abguwenden. nachmittags 258 Uhr olenblut“, et n
Montag ſtattgefundenen Sitzung den Jahresbericht des „Volks abends 7 hr Lohengrin von Richard Wagner.5 reren ſche t t r e der Verwaltung dei den Verfergungsdehörden. adru alte en wird an beiden Weihnachtsfeiertagen der

a S n e

als ein befriedigender anzuſehen iſt. ie Unkoſten e Verſor mt e r eben „Das Inter ie drei llinge“ gegeben. Karten im Vorverkaufe Erſatzanſchaffung haffung en, en ittel de ger Agenten t r ierige nglag des an des Sandes Lokals unbedingt erforderlich ar d e e h der Verwaltung, die en Dichtungen in der Vprlksbühne. Zu dem Pertrage-errei Allgemein wurde hervorge a von nich ingt mehr notw en Behörden und abend des rehhn Dr. Wittſack (9. Januar, 8 Uhr, imS verpflichtet iſt, mehr als is h er i dar nter- De ntlaſſung e nie irgend entbehrlichen Hilfskräfte. Dieſem S beginnt der Kartenverkauf 3 Mk.) am Freitag, dem

e ſſe h ehe We Unternehmen z u widmen und vermag ſich auch das Reichsarbeitsminiſterium nicht zu 22. Dezember, 6 bis 7 Uhr, in der Geſchäftsſtelle.dur a und zwar um ſo weniger, als der Reichstag und diezur Er ung lben beizu wen einmü r Verwalt reinfachung for Gerfamml T Vetanſtaltune c ee 7
ingeſa kt in iſt t ichen worden, zur Erhaltung des „Volks ſo en Tätigkeit auch ſchwer von e n Deren fällt die Zuſ enkunft der Arbeitsgemeinſchaft aus. r
e einer Beitragsleiſtung der Gewerk en und der in aus wa r werden kann, aufzulöſen. Vei der sember findet dieſelbe im Gewerkſchaftshaus, Zimmer 1A (Unter
Frage en kommenden Korporationen auf dem Umlagewege Abſtand

Se d zur h v der Uniten die bisher

u e e e e e unser eintlichten Sähe beſchloſſen darauf hingewieſen, daß der l raubende

ſollen die berechtigten Intereſſen geſchoß. Hofſeite) ſtatt. Beginn 7 Uhr.
lö Aemter, ſoweit dies irgendwie mög ungſozialiſten! Je achfolgenden Gewi des 10.h n n ſin Vorzeigung des e in der aen nd zeit lung u zuholeneſchädie i iel R iwiauf der a S
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Aus der Provinz.
Schwarre Piſten

7 Ardeiter, Augen auf!
m Wittenberg, 20. Dagember.

e re werden

renerſuchen wir den

teiligung von
Die M eret kann unter den

h Städtmen, welche dieſe Praktiker des Unternehmertums unteren
Wenn wir auch ſelbſt es S t hei daß ein Teil der

r 3 Mein und Dein nicht iden kann, ſo ſind
ſrr gegenwär a r r Srobenh m r Xren ein. u
en ſolche Mettoden erzieheriſch wirken Wnnent Wir er von M. den HQuadratmeter angekauft. Die Ueinnern an den gen Höhne. wagen wanghe Herren einen ale will einen Auſpreis von 10 Hrogen auf die jeweili F
Teil Schuld er d ſolch einem jungen a der u z n erheben, weil der Bau einer Ringleitung eine Beſ

eſchicklichkeit in ſeinem r als Schl r in der Stromlieferung brinzen ſoll. Ueber dieſe Za ung
Anlaß gab, durch einen en 73 53 d r nötigenfalls ein Schiedsgericht angerufen werden. 8250

eit unterbunden wurde. Er ſank r St Stufe. den Gemein in Höhe von
Au Fälle werden mit ſolchen Methoden V erhreher ergogen. wurden bewilligt. Sie ſollen mit den Ueberſchüſſen des Zimmer

dieſes mit dem oftmals zur getragenen ſozialen Emppla gedeckt werden. Es wurde dann die r
nden der Herren Arbeitgeber in Einklang zu bringen iſt? Die eren Steuer beſchloſſen. Jn dungrbeiterſchaft muß auf dem Poſten ſein. z r. Kollegen wurde angeführt, daß die Stadt ein Defizit V i lionen

greg h a t e ob e See in der s u C r J eS S ine erhöhen können, ſondern Teilnahme der r o r 2100 t erhöhe werden Wie
Betriebsſteuer ſoll erhöht werden von 1500 3250 s die

Beſtrebungen der organiſierten r ne andarbeiter
hre wirtſchaftliche Lage eine beſſere wird.

Wittenberg. Tödlich r Der Werkmeiaus Pieſteritz verunglückte in den Stickſtoffwerken tödli Her

eine rangierende Lokomotive wurden ihm beide Beine abgefahren.
Kurz nach ſeiner Einlieferung ins Krankenhaus ſtarb er infolge
dieſer ſchweren Verletzung.

Grünewalde. Es gibt Licht! Ein Erfolg der Tätig-
r n Genoſſen in der Gemeinde. Das Werkr ing der Gemeinde mit a Energie iſt nunmehrn t uß gebracht. Jn dieſen Tagen wird das Ueberlandwerk
Liebenwerda in Falkenberg m eine h zum Abſchluß bringen

n die Nachzügler an das Ortsnetz anſchließen. geg't der Löſung
h r haben unſere Genoſſen eine zweitee erfüllt, welche ſie ſich bei Uebernahme der GeSreindege äfte geſtellt hatten. z Angelegenheit wird ein

mal ein beſonderes Kapitel in der Geſchichte der Gemeinde bilden.
Wenn die erſten Bemühungen in e Richtung. welche vonanderer Seite gen d auch die ſpätere Stellungnahme ein
per einflußreicher Perſönlichkeiten der Gemeinde rückblickend

trachtet werden, kann man ſich eines Lächelns nicht erwehren.

n welcher diean für e dir geh T wurden v Sätze r
W anten 5 r die t ht

eitrags in beiden
werbetreibenden der

en von 1000 Mk
4 bleiben et

Merſeburg.

h
t Kem Wergeberger Lear.

Merſeburg, 19. Degember.
eine Stadtverordneten

angenommen.und nene
alls eine r »ines Sender-

ler. Die

Kinder. Wie aus einem Jnſerat der heutigen
geht, feiert dek Reichsbund der Kriegsbeſ
feier für die Kriegerwaiſen und die Kinder
Freitag, dem 22. vonnicht, wie urſprünglich feſtgelegt, im

ür die muſikaliſche Unterhaltung haben ſich das PhilharmoniſcheZſter (Merſeburg) und der Zitherverein „Almrauſch“ (Merſe

burg) in dankenswerter Weiſe freiwillig zur
Drei kleine Weihnachtskomödien, betitelt:Die, wenn auch etwas abſeits von der großen Heerſtraße im Nieder

i m gelegene Gemeinde iſt nach zwei Seiten von

Weihnachtsfeier für die Kriegsopfer-
hervor

chädigten eine Weihnachts
egsbeſchädigter am

a 6 Uhr an, im „Au
„Hergog Chriſtian

er

Verfügung geſtellt.
„Hans und Grete“;

und „Waiſenkinds werden von

ſpPreſewertes d n
IIIIIIIIII

I
Weihnachts- n m

unserer werten Kundeehaft haben wir
uns entschlossen, nochmals

agen, Hand
9

cefte, Bethel
BIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

festzusetgen. Wir verkauten
Pennentag, Freitag Sennabent Sonntag

n
n nur prima errendeppen 14500 bis 8500

Herren Schnürchetel
mit Kappe, prima Leder 3

best. de damenvemden 3400 bisWeise damennemcen 1051
dest. Qualit. u. Verarb., 2800 bis

in

damen-Schürzen
alle Formen, 2500 bis

ManenAuswahl, weit unt. heut. Firraufepres

nene Anzüge
blau, Haustueh

gros an ehwer, 8800 vi /300

kneharſientin
kl. Restposten, mit Ledersohle

Als besondere Vergütang gewähren
wir in diesen Tagen noch

Unsere diesjährige

Ge

Leo r Magdeburger Straße 25, Weihe

glatt nebenrke noch eine h
denn bauenden Firma Dieſer Ve

fechter des Achtſtan hatte ſich da Firma

welche dedt hatten, die Lumpene ſol Die n W Wnnendiejenigen, den e vollkriegenkönnen, e r de ginn werden.Die 3 en „Verrat derW n r r von EleMoskauer o an d di
Kyene magricten

wilde Beim ittſchuhlaufen brach i enteichneunjährige Sohn des S t ein s Se
Durch ger her die Witwe Minna Thormann,e nglück e Sn ausbei dem S größere Geldſummen r z e
f dem von un r und völligDie Räuber banden ihn dann em Draht an einen s

und verſ Erſt nach r et wurden ſeine Hilferufe
e Srentne

da beietzt m den hohen Sohn

Weihnachitspräsente
in großer Auswahl zu bekannt bigen Preigen,

Zohne S Co., G. m. b.
Zigarven Speaialhans,

I. Geschaft:

Großo Viviehstr. 54.
„-„JJJS S ;7 T e ceeeeeeeeeeeeeeeoeeoerrrreeeeeeeeeeeeeeeeeeVoſſrsparſc

am
Betrieh

re der Jene der
der Volksparkräume einſinnis feſtge b

1. Verſemmemzer

Gr. Saal 5e
ReſtaurantSaal 2

Weihnachtsnummer
erscheint am Sonnabend, dem 23. Dezember, nachmittags,

und legt drei Tage auf. Es empfiehlt sich daher, die
S Iinserate für diese Nummer rechtzeitig, spätestens aber

am Sonnabend, früh 9 Dhr, in unsere Hände gelangen
S zu lassen. Da am Sonntag, 24. Dezember, erfahrungs-

gemsß noch ein sehr reger Geschäſtsverkehr stattfindet,

4 so empliehlt sich die Festnumm er zor insertion
für die verehrlich. Geschäftsinhaber.
Restaurants und Vergnügungsstätten
haben keine bessere Reklamemöglichkeit, als wenn sie

4 ihr Veranstaltungsprogramm in unserer Weihnachts-
nummer zur Veröffentlichung bringen.

bitten wir um recht frühzeitige Aufgabe damit auf die
in jedem Falle
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e en e J a vFür die übrigen Zimmer je
2. Vergnügen:

Sr. San Sonnabends, von 7-12 Uhr 9000
SonnJ

7 7

Sonntags 1500derobe f. d. Gr. Saal 2500 Mk. f. d. ai. Saal 500 i.

a
e

T s
s

Garderobe bei dieſen Sernäſtaitungen 4000

Für das Ein und a des Saales bei nohne Bedienung extra 1000 ales bei Veranſ altunge

zur Hälfte. Die
e eeeeee 0 h

Der Roman

Hildas Geheimnis
iſt in Buchform durch unſere Buch-
handlung nicht mehr zu haben. Für
den Weihnachtstiſch empfehlen wir
aber andere ſchöne Romane. Märchen
bücher, Bilderbücher Klaſſiker, ſowiequte e ſrieiſtercent außerdem der
qut e gttete große Vorwärts
Abreißkalender. und in Buchform

der beliebte Vorwärts-Almanach.

S J

V C
G

in guter halt- S
barer Qualität S

Steinwex 82 und

ehwetsohkKeotr.

batſelongue
ttſtellen 1851

Patent- u. Auflege

v e tJ

e e netena a 18. 4 Abteilung nserate Fernruf e e e wen un e 27

vorm. le I. 55, 2am Riebeekpiatz 1899 S en e2 Preise furTextbücher Holzſchuhe, Anzüge, Raglans, Hosen Gold SlIher-, Plutln-
zu den Auffährungen im Holzpantoffeln, r n e Yrilenisn Zeeedieee,
Stadttheater Pantoffelhölzer, Grounso x. Goxenständo inalten wir ſtets vorrätig gree enmpſedt S getan Antk Woneeb. ine zursek. aund Hugo LahLolksblattbochbandung H. S s e mugo an

Halie (Sasle), G. Nrichotr. 37

Veranſtaltungen im Gr. Saal Vebienang a Mk.

Mk. Für den Kl. Saal gelten dieſe
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